Mit Unterschreiben der Passagierliste bestätige ich, dass ich 
	1. eine Kopie dieser Passagiereinweisung (vier Seiten) erhalten und durchgelesen habe;
	

	2. über die Umstände der Fahrt und deren geplanter Ablauf orientiert wurde;
	 A

	3. fit und gesund bin, um ohne Probleme die geplante Ballonfahrt antreten zu können. Gesundheitliche Einschränkungen habe im Teil A unter Bemerkungen stichwortartig festgehalten;
	 A

	4. über die anwendbare Versicherungsdeckung informiert worden bin;
	 B

	5. der Rechtswahl und der Gerichtsstandsvereinbarung zustimme;
	 C

	6. 	bei entgeltlichen Fahrten: den Beförderungsbedingungen 
	zustimme; 
	 D

		bei unentgeltlichen/privaten Fahrten: den Luftfrachtführer und 
	den Piloten von der Haftung befreie;
	 E

	7. über die wichtigsten Verhaltensregeln beim Start, während der Fahrt und bei der Landung orientiert wurde; und 
	 F

	8. einverstanden bin, dass Bilder von mir allenfalls auf der Website des Halters und des Luftfahrtveranstalters veröffentlicht werden.
	


A. Personalien; Umstände der Ballonfahrt
	Vorname Name
	_____________________________   Geb.Datum  _______________
	Passagier

	Wohnort
	_________________________   Nationalität  ___________________
	

	E-Mail
	_________________________   Mobil  ________________________
	

	Gesundheitliche 
Einschränkungen
Bemerkungen
	




	

	Datum der Fahrt
	_______________   Zeit  _________   Startort  __________________
	Pilot

	Immatrikulation
	  HB-XXX    HB-XXX    HB-XXX   _____________________
	

	Luftfrachtführer
	  BALLONTEAMNAME (Halter)
  Veranstalter der Luftfahrtveranstaltung (Ballonmeeting)
	

	Entgelt
	  CHF / EUR __________________ pro Fahrt
  durch /   an einen Dritten verrechnet
  unentgeltliche Fahrt
	

	Art der Fahrt
	[bookmark: _GoBack]  private Fahrt mit eingeschränkter Versicherungsdeckung (D, E)
  gewerbliche Fahrt        Ausbildungs-/Trainingsfahrt
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B. Versicherungsdeckung
Kombinierte Drittschadens- und Passagierhaftpflichtversicherung bei VERSICHERUNG (Police XXX) mit einer Versicherungssumme von CHF XXX Mio. pro Schadensereignis, inklusive Versicherung von Sachen pro Passagier in der Höhe von CHF XXX.
Insassenunfallversicherung pro Passagier: Todesfallkapital CHF XXX; Invaliditätskapital CHF XXX; Heilungskosten während XX Jahren unbegrenzt.


C. Rechtswahl und Gerichtsstandsvereinbarung
Sämtliche Ansprüche gegenüber dem Luftfrachtführer, dem Luftfahrzeugbetreiber, dem Luftfahrzeughalter oder dem Luftfahrzeugeigentümer, ihren jeweiligen Aktionären, Gesellschaftern, Organen, Hilfspersonen oder Angestellten, oder den Nachkommen jeder dieser Personen oder Gesellschaften («geschützten Parteien»), sind bei Personenschäden oder im Todesfall im Zusammenhang mit diesem Transport, aus welchem Rechtsgrund auch immer, ausschliesslich nach Schweizer Recht und ohne Beachtung der kollisionsrechtlichen Bestimmungen zu behandeln. Mit Ausnahme der Fälle, bei welchen das Montrealer Übereinkommen («MÜ») zur Anwendung gelangt, sind sämtliche Ansprüche ausschliesslich von den Gerichten am Schweizer Wohnsitz des Klägers oder des Beklagten zu behandeln. Falls das MÜ zur Anwendung gelangt, ist der erstattungsfähige Schadenersatzanspruch gemäss Art. 17 MÜ nach Schweizer Recht zu beurteilen. 
Der Passagier anerkennt ausdrücklich, dass nach Schweizer Recht Entschädigungen bei Körperschäden oder im Todesfall geringer ausfallen können als nach Rechtsordnungen anderer Staaten unter ähnlichen Umständen. 
Jede geschützte Partei kann von dieser Klausel Gebrauch machen. 
Der unterzeichnende Passagier anerkennt, dass er alle obenstehenden Bestimmungen gelesen, verstanden und akzeptiert hat und er sich für sich und seine Nachkommen verbindlich bindet.
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D. Beförderungsbedingungen
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	Gewerbliche Ballonfahrt.
· Private Ballonfahrt gegen Entgelt. Das Versicherungsobligatorium zur Deckung der Haftpflicht von Personen­ und Sachschäden der Passagiere ist gemäss nachfolgend Ziffer 1 auf SZR 113’100 (Sonderziehungsrechte, = EUR 139’727) begrenzt.
Die Beförderung aufgrund dieses Beförderungsscheins unterliegt den Haftungsbestimmungen der zum Zeitpunkt des Fluges geltenden Fassung des Obligationenrechts («OR»), der Verordnung über den Lufttransport («LTrV») oder des Montrealer Übereinkommens («MÜ»). Diese regeln die Haftung des Luftfrachtführers
Für Tod oder Körperverletzung eines Passagiers, für den Verlust oder die Beschädigung von Gepäck und für Verspätung. Wenn die LTrV oder das MÜ Anwendung finden, kann die Haftung beschränkt sein:

1.	Für Körperschäden bis zu SZR 113’100 (EUR 139'727) kann die Haftung weder ausgeschlossen noch beschränkt werden. Darüber hinaus kann sich der Luftfrachtführer, bei bestimmten gesetzlich festgelegten Entlastungsgründen.
2.	Bei Zerstörung, Verlust, Beschädigung oder Verspätung von Reisegepäck ist die Haftung auf SZR 1’131 (EUR 1'397) pro Passagier begrenzt. Reisegepäck, dessen Wert diesen Betrag übersteigt, sollte der Passagier vor Antritt der Reise dem Lufttransportführer melden oder vollständig versichern.
3.	[…] (nicht relevant für Ballonfahrten)
Leistungen, die den Schadenersatz-Anspruchsberechtigten aus der vom Luftfrachtführer oder vom Luftfahrzeughalter allenfalls abgeschlossenen Insassenunfall-Versicherung ausgerichtet werden, und allfällige Vorauszahlungen, die vom Luftfrachtführer oder für dessen Rechnung geleistet werden, sind im vollen Umfang auf die Haftpflichtansprüche anzurechnen..

BALLONTEAMNAME, ADRESSE, KONTAKTDETAILS

E. Haftungsfreistellung
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	Private unentgeltliche Ballonfahrt, bei der die nachfolgende Haftungsfreistellung vereinbart wird.
Der unterzeichnende Fluggast erklärt hiermit freiwillig, dass er auf allfällige Schadenersatz- und Genugtuungsforderungen im Zusammenhang mit dem bezeichneten Flug gegenüber dem genannten Piloten verzichtet, soweit dies nach Gesetz zulässig ist. 
Der Passagier ist sich über die Tragweite dieser Enthaftungserklärung bewusst. 



F. Wichtigste Verhaltensregeln
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· Allen Anweisungen des Piloten ist Folge zu leisten.
· Rauchverbot im Korb im Umkreis von 2m um den Ballon.
· Keine Flaschen, sonstige zerbrechliche oder spitze Gegenstände und Wertgegenstände mit an Bord nehmen. 
· Zweckmässige Kleidung (gute Schuhe, Kopf- und Sonnenschutz).
· Keine gefährlichen Gegenstände (z.B. Messer, Waffen, Signalmittel usw.) mit in den Korb nehmen.
· Den Korb nur auf Weisung des Piloten besteigen und verlassen darf.
· Sich im Korb nur an den Handgriffen festhalten darf.
· Die Haftung für Fotoapparate, Mobiltelefone, Ferngläser, Brillen etc. ist ausgeschlossen.
· Während der Fahrt erhalten Sie noch zusätzliche Hinweise.

Die anwendbaren Vorschriften verlangen eine umfassende Aufklärung der Passagiere, was wir sinnvoll finden und mit diesem Faltblatt erreichen möchten. 
Bitte stellen Sie uns alle Fragen, die Sie haben, und vor allem: geniessen Sie die Ballonfahrt in vollen Zügen! 
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